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IHR DA OBEN, WIR DA UNTEN – IST POLITIK NOCH ATTRAKTIV FÜR DIE 
BÜRGER? 

Streitgespräch an der Uni Magdeburg über Ursachen und Folgen der 
Politikverdrossenheit in Deutschland 

 

Die Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg lädt am 7. November 2023 zu 
einer neuen Ausgabe des Diskussionsformates StreitBar ein. In diesem 
öffentlichen Streitgespräch werden Kommunalpolitiker, 
Politikwissenschaftler und Politikpsychologen sowie Studierende über die 
Ursachen und Folgen der wachsenden Entfremdung der Bürger von der 
Politik sprechen. Was bedeutet es für die Demokratie, wenn die Akzeptanz 
für getroffene politische Entscheidungen sinkt, sich Bürgerinnen und 
Bürger ins Private zurückziehen und die breite Masse keine Lust mehr 
verspürt, selbstverständlich politisch mitzuwirken?  

 

WAS:  StreitBar „Ihr da oben, wir da unten – Ist Politik noch attraktiv für 
die Bürger?“ der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg 

WANN:  7. November 2023, 19 bis 21 Uhr 

WO:  CampusTheater Magdeburg, J.-G.-Nathusius-Ring 5, (Anbau 
östlich Wohnheim 7), 39106 Magdeburg 

 

Im Verlauf der Diskussionsrunde wird Bert Knoblauch, seit 2014 
Oberbürgermeister der Stadt Schönebeck/Elbe, aus Sicht der 
Kommunalpolitik einen Blick auf Bürgernähe und auf die Folgen der 
Entscheidungen der Bundes-, Landes- und Europapolitik vor Ort werfen.  

Dr. Johannes Gerken vom Bereich Politikwissenschaft – European Studies 
der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, zeigt auf, was die 
Herausforderungen bei der Durchsetzung und Gestaltung europäischer 
Politik sind und wie künftig Europapolitik funktionieren kann.  

Prof. Dr. Thomas Kliche, Hochschule Magdeburg Stendal, Fachbereich 
angewandte Humanwissenschaften, Politik- und Gesellschaftspsychologie, 
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ordnet Ursachen und Folgen der Politikverdrossenheit ein und gibt einen 
Überblick über den Ist-Zustand. Gemeinsam werden sie sowie die 
Psychologiestudentin Tanja Gräber, Universität Magdeburg, im Verlaufe 
der StreitBar über den Vertrauensverlust in die Politik diskutieren und 
erörtern, welche konkreten Auswirkungen die Kommunen und Kreise an der 
Basis spüren, welche Rolle für die Abkehr von Bürgerinnen und Bürger die 
oft nicht greifbare, aber für den einzelnen folgenschwere EU-Politik spielt 
und welche Alternativen der partizipativen Mitgestaltung der Gesellschaft 
es gäbe.  

Die Moderation übernimmt Ulli Wittstock, MDR Kultur.  

 

Der Eintritt ist frei. Für eine bessere Planung wird um Anmeldung unter 
www.ovgu.de/streitbar gebeten.  

 

Die StreitBar ist ein Veranstaltungsformat, mit dem die Otto-von-Guericke- 
Universität Magdeburg seit 2015 unter Einbeziehung von 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern sowie 
Forschungsergebnissen aus der Universität regelmäßig Raum für einen 
öffentlichen Diskurs über aktuelle gesellschaftliche Themen bietet. 

 


